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Das Anima Christi (Seele Christi) ist ein spiritueller Schatz der katholischen Tradition – ein
Gebet, das poetische Schönheit, theologische Tiefe und eine kraftvolle Einladung zur
Vereinigung mit Christus vereint. Seit Jahrhunderten dient dieses Gebet den Gläubigen als
Leuchtturm und hilft ihnen, die Geheimnisse von Christi Passion, Tod und Auferstehung zu
betrachten. In diesem Artikel werden wir die Ursprünge, die Bedeutung und die Relevanz
dieses Gebets erforschen. Dabei stellen wir sowohl die lateinische Originalversion als auch
die deutsche Übersetzung vor. Wir werden auch analysieren, wie das Gebet als Werkzeug für
spirituelles Wachstum im Alltag integriert werden kann.

Der Text des Anima Christi: Auf Latein und Deutsch

Das Anima Christi wurde ursprünglich auf Latein verfasst, der offiziellen Sprache der Kirche
und Trägerin ihrer reichen liturgischen Tradition. Hier ist der Text in seiner Originalform und
in der deutschen Übersetzung:

Lateinischer Text

Anima Christi, sanctifica me.
Corpus Christi, salva me.
Sanguis Christi, inebria me.
Aqua lateris Christi, lava me.
Passio Christi, conforta me.
O bone Iesu, exaudi me.
Intra tua vulnera absconde me.
Ne permittas me separari a te.
Ab hoste maligno defende me.
In hora mortis meae voca me.
Et iube me venire ad te,
Ut cum Sanctis tuis laudem te,
In saecula saeculorum. Amen.
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Deutsche Übersetzung

Seele Christi, heilige mich.
Leib Christi, rette mich.
Blut Christi, berausche mich.
Wasser aus der Seite Christi, wasche mich.
Leiden Christi, stärke mich.
O guter Jesus, erhöre mich.
Birg mich in deinen Wunden.
Lass nicht zu, dass ich mich von dir trenne.
Beschütze mich vor dem bösen Feind.
Rufe mich in der Stunde meines Todes.
Und lass mich zu dir kommen,
Damit ich dich mit deinen Heiligen lobe,
In alle Ewigkeit. Amen.

Ursprünge des Anima Christi: Ein Geheimnis, das über die
Jahrhunderte gewachsen ist

Das Anima Christi hat eine faszinierende Geschichte, die bis ins 14. Jahrhundert zurückreicht.
Obwohl es oft dem heiligen Ignatius von Loyola zugeschrieben wird, zeigen historische
Studien, dass dieses Gebet schon vor seiner Zeit bekannt war. Der heilige Ignatius nahm es
in seine Geistlichen Übungen auf, wodurch es in der jesuitischen Spiritualität und darüber
hinaus an Bedeutung gewann.

Der ursprüngliche Verfasser ist unbekannt, doch es wird vermutet, dass ein anonymer
Mönch, inspiriert von der Verehrung der Passion Christi und der zentralen Rolle der
Eucharistie im mittelalterlichen spirituellen Leben, dieses Gebet schrieb. In einer von Kriegen
und Seuchen geprägten Zeit bot das Anima Christi Trost und Hoffnung für eine Menschheit,
die nach Erlösung suchte.
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Eine theologische Reise: Symbolik und Tiefe in jeder Zeile

Das Anima Christi ist weit mehr als nur ein Gebet; es ist eine vollständige Meditation über die
Geheimnisse Christi. Jede Zeile lädt uns ein, dem Erlöser näherzukommen, sein Opfer zu
betrachten und an seinem göttlichen Leben teilzuhaben.

1. “Anima Christi, sanctifica me” (Seele Christi, heilige mich)

Die Heiligung ist ein Geschenk Gottes, das unser Wesen reinigt und uns zu Tempeln des
Heiligen Geistes macht. Diese erste Zeile ruft uns auf, uns ganz der heiligenden Kraft der
Seele Christi zu öffnen.

2. “Corpus Christi, salva me” (Leib Christi, rette mich)

Der Leib Christi, der für uns am Kreuz geopfert und in der Eucharistie gegeben wurde, ist eine
Quelle der Erlösung. Diese Zeile erinnert uns an die zentrale Bedeutung dieses Sakraments
für unser geistliches Leben.

3. “Sanguis Christi, inebria me” (Blut Christi, berausche mich)

Das Blut Christi, das aus Liebe vergossen wurde, reinigt uns und erfüllt uns mit Gnade. Der
Ausdruck „berausche mich“ deutet auf eine tiefgreifende, verwandelnde Teilnahme an
seinem Erlösungsopfer hin.

4. “Aqua lateris Christi, lava me” (Wasser aus der Seite Christi, wasche mich)

Das Wasser, das aus der Seite Christi floss, symbolisiert die Taufe, durch die wir von der
Sünde gereinigt werden und zu neuem Leben in Christus geboren werden.

5. “Passio Christi, conforta me” (Leiden Christi, stärke mich)

Im Leiden finden wir Kraft, indem wir unsere eigenen Prüfungen mit der Passion Christi
vereinen. Diese Zeile erinnert uns daran, dass Schmerz durch das Kreuz erlöst werden kann.

6. “O bone Iesu, exaudi me” (O guter Jesus, erhöre mich)

Im Vertrauen auf seine unendliche Güte richten wir unsere Bitten an das Herz Christi, in der
Gewissheit, dass er sie hört und beantwortet.
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7. “Intra tua vulnera absconde me” (Birg mich in deinen Wunden)

Die Wunden Christi sind ein spiritueller Zufluchtsort, ein Ort, an dem wir Schutz und Ruhe
inmitten der Stürme des Lebens finden.

8. “Ne permittas me separari a te” (Lass nicht zu, dass ich mich von dir trenne)

Diese Bitte um Beharrlichkeit erkennt unsere menschliche Schwäche an und unsere
Abhängigkeit von der göttlichen Gnade, um in der Einheit mit Christus zu bleiben.

9. “Ab hoste maligno defende me” (Beschütze mich vor dem bösen Feind)

Wir erkennen die Realität des Bösen an und bitten um göttlichen Schutz vor den
Versuchungen und Angriffen des Feindes.

10. “In hora mortis meae voca me” (Rufe mich in der Stunde meines Todes)

Der Moment des Todes ist die Schwelle zur Ewigkeit. Mit dieser Zeile bitten wir Christus, uns
am Ende unseres irdischen Weges in seine Arme aufzunehmen.

11. “Et iube me venire ad te, ut cum Sanctis tuis laudem te” (Und lass mich zu dir
kommen, damit ich dich mit deinen Heiligen lobe)

Das Gebet endet mit der Hoffnung auf ewige Herrlichkeit: der Vereinigung mit den Heiligen
im ewigen Lobpreis Gottes.

Relevanz des Anima Christi im modernen Leben

In einer Welt voller Lärm und Oberflächlichkeit lädt uns das Anima Christi ein, unsere
Beziehung zu Christus zu vertiefen. Seine poetische und symbolische Sprache hilft uns, uns
auf das Wesentliche zu konzentrieren: unsere Vereinigung mit Gott.

Praktische Anwendungen

Gebet nach der Kommunion: Es wird oft als Dankgebet nach dem Empfang der1.
Eucharistie verwendet, perfekt für diesen heiligen Moment.
Persönliche Meditation: Das langsame Beten erlaubt uns, über jede Zeile2.
nachzudenken und ihre Bedeutung zu verinnerlichen.
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Trost im Leiden: In schwierigen Zeiten hilft uns dieses Gebet, in der Passion Christi3.
Kraft zu finden.
Tägliches Gebet: Die regelmäßige Aufnahme dieses Gebets in den Alltag kann unsere4.
Beziehung zu Gott vertiefen.

Kuriositäten des Anima Christi

Musikalische Inspiration: Das Anima Christi inspirierte Komponisten wie Palestrina
und Marco Frisina, die musikalische Versionen schufen, die die Meditation vertiefen.
Universelle Beliebtheit: Obwohl es im mittelalterlichen Europa entstand, wird dieses
Gebet heute weltweit von Millionen Menschen gebetet.
Jesuitische Verbindung: Obwohl nicht von Ignatius selbst verfasst, machte seine
Aufnahme in die Geistlichen Übungen es zu einem zentralen Element der jesuitischen
Spiritualität.

Fazit: Ein Weg zur Heiligkeit

Das Anima Christi ist mehr als ein Gebet; es ist ein spiritueller Leitfaden, der uns einlädt, in
die Geheimnisse Christi einzutauchen. In jedem Wort finden wir Trost, Hoffnung und einen
Aufruf zur Umkehr. Indem wir es im Glauben beten, kommen wir Christus näher und finden in
ihm alles, wonach unsere Seele sich sehnt.

Möge dieses Gebet ein Zufluchtsort, eine Inspiration und eine ständige Erinnerung daran
sein, dass wir in Christus Heiligkeit, Erlösung und ewige Liebe finden.


